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Gegenüber dem Vorjahr sind die Besucherzahlen leicht
angestiegen, was erfreulich ist, insbesondere auch unter
Berücksichtigung der Tatsache, dass eine Ausstellung, die
im Jahresprogramm fest eingeplant war (Bill zeigt Bill)
nicht durchgeführt werden konnte. Da es möglich war, die
beiden Ausstellungen Friedrich Dürrenmatt und Dada
Global zu verlängern, konnte der Ausfall der Max Bill-
Ausstellung kompensiert werden. Trotz sehr langer Dauer
haben beide Ausstellungen mit 712 beziehungsweise 1013
Besuchern einen beachtlichen Tagesdurchschnitt erzielt.
Die bereits im Vorjahr eröffnete Ausstellung Joseph Beuys
wies zu Jahresbeginn eine stetig zunehmende Besucher-
frequenz auf. Dass eine Ausstellung, die einen nach wie
vor nicht ganz unumstrittenen Meister zeigt, mit einem
Tagesdurchschnitt von 1383 Besuchern abschloss, muss
als ein überraschender Durchbruch der Rezeption
von Gegenwartskunst bezeichnet werden. Die anfangs
Dezember eröffnete Ausstellung «Edgar Degas - Die Por-
traits» hatte in der Vorweihnachtszeit eine gewisse Mühe
sich durchzusetzen; allerdings blieb die Besucherzahl
nnerhalb des Budgets. Nach den Feiertagen hat die Aus-
stellung dann spürbar zugelegt, worüber im nächsten Jah-
vesbericht geschrieben werden wird.


